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Männliche Jugend Kreisliga

TV 1858 Beerfelden II : TV 07 Stockheim 
Sonntag, 12.11.2023, 10:30 Uhr

TV 1858 Beerfelden II verliert gegen TV 07 Stockheim

Nach 2 Stunden Kampf entführten die Gäste des TV 07 Stockheim am vergangenen Sonntag in der
Männliche Jugend Kreisliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 1858 Beerfelden II. Den
feierlichen Siegpunkt im 6. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Catalin Gratian Patru, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Catalin Gratian Patru nun 5 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit dem Doppel. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Schiefner / Beyer
gegen Patru / Alatas. Sattelmair / Popp überzeugten im Doppel gegen Frantz / Rossmann, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Wenig Gegenwehr leistete Nicolas Schiefner beim 5:11, 7:11,
8:11 gegen Catalin Gratian Patru, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 1:2. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Tom Beyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Kaan Ata Alatas
von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lukas Sattelmair gegen Nikolas
Carvalho Frantz, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte anschließend Niklas Popp das Match gegen Patrick Rossmann
und gewann in vier Sätzen. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des
Tages weiter. Nicolas Schiefner verlor am Nachbartisch sein Spiel hingegen gegen Kaan Ata Alatas
unterm Strich recht eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 11:13, 13:15, 8:11. Nicht so gut lief
es für Tom Beyer beim 6:11, 5:11, 8:11 gegen Catalin Gratian Patru, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Genügend spielerische Mittel hatte
Lukas Sattelmair letztlich an der Hand, um Patrick Rossmann zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit
ein 3:6. Niklas Popp gelang es danach Nikolas Carvalho Frantz zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Popp mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TV 07 Stockheim
zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den TV 1858 Beerfelden II zu spät, um die
Niederlage noch zu verhindern.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1858 Beerfelden II nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der TV 07 Stockheim vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2023 gegen die SG Sandbach
ansteht, 11:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1858 Beerfelden II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.11.2023 gegen den TSV 1875 Höchst II.

 Statistik:
 TV 1858 Beerfelden II

Doppel: Schiefner / Beyer 0:1, Sattelmair / Popp 1:0 
Einzel: N. Schiefner 0:2, T. Beyer 0:2, L. Sattelmair 1:1, N. Popp 2:0 
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 TV 07 Stockheim
Doppel: Patru / Alatas 1:0, Frantz / Rossmann 0:1 
Einzel: C. Patru 2:0, K. Alatas 2:0, N. Frantz 1:1, P. Rossmann 0:2


